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Cluny-Charta auf den Weg gebracht

„Hirsau & Cluny - Geschwister
feiern“ - unter diesem Motto
wurde Ende Juni in Hirsau das
1100-jährige Bestehen der Ab-
tei im burgundischen Cluny ge-
würdigt. Vor 1100 Jahren, am
11. September 910, gründete
Wilhelm I. Herzog von Aquita-
nien die Abtei in Cluny. 200 Jah-
re später stand die Abtei an der
Spitze von ungefähr 1.400 „Clu-
niazensischen Orten“ im heuti-
gen Westeuropa, zu denen auch
St. Ulrich gehört.

In diesem Rahmen unterzeich-
neten die Bürgermeister von
Cluny, Calw/Hirsau, Alpirsbach,
Bollschweil/St. Ulrich und Söl-

den sowie der Präsident der Fédération des Sites Clunisiens die Absichtserklärung zur Cluny-Charta.

Die Cluny-Charta, die am 11. September 2010 in Cluny ihre Gültigkeit erlangt, sieht unter anderem vor,
das gemeinsame Kulturerbe zu unterhalten und zur Geltung zu bringen, gemeinsame Kulturprojekte
und Cluniazenser-Kulturrouten zu entwickeln, Bildungsaktionen auf den Gebieten Kulturerbe, Ge-
schichte, Musik und Kunst auf den Weg zu bringen, an der Forschung zur cluniazensischen Geschichte
und an der Schaffung neuer Angebote für einen nachhaltigen Kulturtourismus teilzunehmen. Den voll-
ständigen Wortlaut der Absichtserklärung zur Cluny-Charta können Sie auf unserer Homepage
www.bollschweil.de unter GEMEINDE - VERBINDUNG ZU CLUNY nachlesen.

An der Veranstaltung in Hirsau haben auch die örtlichen Vertreter in der Fédération des Sites Clunisiens
Dr. Alois Beck und Rektor i.R. Peter Schwarz teilgenommen, der auch ein Referat über die Bedeutung
des Heiligen Ulrich für die Abtei Cluny gehalten hat.



Öffentliche Bekanntmachung
über
a) die Aufstellung des Bebauungsplans „Kuckucksbadstraße“
und
b) den Erlass einer Veränderungssperre für das Gebiet „Ku-
ckucksbadstraße“

Der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil hat am 30.06.2010 in öf-
fentlicher Sitzung entsprechend § 2 Abs. 1 und 8 BauGB beschlos-
sen, den Bebauungsplan der Innenentwicklung „Kuckucksbadstra-
ße“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufzustellen. In
gleicher Sitzung wurde zur Sicherung des eingeleiteten Bebauungs-
planverfahrens eine Veränderungssperre für das Gebiet „Kuckucks-
badstraße“ nach § 14 BauGB als Satzung beschlossen.

Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und
das Gebiet der Satzung über eine Veränderungssperre ergibt sich
aus folgendem Kartenausschnitt:

Das Plangebiet stellt eine Verknüpfung zwischen den westlich und östlich
gelegenen bereits überplanten Siedlungsbereichen her. Ziel der Gemein-
de ist es, in dem Bereich entlang der Kuckucksbadstraße die weitere städ-
tebauliche Entwicklung im Hinblick auf die Art der Nutzung und die Dichte
zu steuern. Eine Ausweitung des bebauten Bereichs insbesondere in den
Außenbereich soll vermieden werden. Insbesondere die Realisierbarkeit
von Bauvorhaben in zweiter Reihe soll untersucht und planungsrechtlich
gesteuert und ggf. ausgeschlossen werden.

Das Plangebiet überdeckt den bisherigen Bebauungsplan „Ku-
ckucksbadstraße“. Dieser wird im Zuge der Neuüberplanung aufge-
hoben. Der Bebauungsplan wird aus den Darstellungen des Flächen-
nutzungsplans entwickelt.
Zur Sicherung der gemeindlichen Planung wurde der Erlass einer
Veränderungssperre beschlossen. Die Satzung über die Verände-
rungssperre tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Die Veränderungssperre wird während der üblichen Dienststunden
beim Rathaus der Gemeinde Bollschweil zu jedermanns Einsicht be-
reit gehalten und interessierten Bürgern wird Auskunft über Inhalt,
Zweck und Auswirkung der Planung gegeben.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustandekom-
men der Satzung ist nach § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich,
wenn die Verletzung nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht
worden ist. Bei der Geltendmachung ist zur Begründung der Verlet-
zung der Sachverhalt darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschrif-
ten des § 18 Abs. 2 und 3 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Ent-

schädigungsansprüche und des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen.

Auf den diesbezüglichen Anschlag an der Verkündungstafel am Rat-
haus wird hingewiesen.

Bollschweil, 08.07.2010

Josef Schweizer, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Bebauungsplan „Kuckucksbadstraße“
Der Gemeinderat hat für den nicht überplanten Innenbereich entlang der
Kuckucksbadstraße unter Einbeziehung des bestehenden Bebauungs-
planes Kuckucksbadstraße die Aufstellung eines Bebauungsplanes so-
wie zur Sicherung der Planung eine Veränderungssperre beschlossen.
AufdiediesbezüglichenöffentlichenBekanntmachungenwirdverwiesen.

Umbau des Kindergartens sowie des Rathauses
Architekt Stoll gab zu den anstehenden Baumaßnahmen einen Sach-
standsbericht. Nach Klärung brandschutzrechtlicher Vorgaben ist bis
Mitte August mit der Baugenehmigung für den Umbau des Kindergar-
tens zu rechnen. Mit dem Umbau soll im September begonnen wer-
den, bis im April 2011 soll er fertig gestellt sein.
Für den barrierefreien Umbau und die Sanierung des Rathauses
müssen noch brand- und denkmalschutzrechtliche Fragen geklärt
werden. Mit der Baugenehmigung ist bis Ende August/Mitte Septem-
ber zu rechnen. Vorbereitende Baumaßnahmen werden bereits im
Juli durchgeführt, Mitte/Ende Oktober beginnen die eigentlichen Um-
bau- und Sanierungsarbeiten.
Für die Dauer der zehnmonatigen Bauzeit wird das Rathaus in derzeit
leerstehende Büroräume der Firma Knauf Marmorit im Kuckucksbad
umziehen.

Hochwasserrückhaltung im Einzugsbereich der Möhlin und des
Eckbachs
Der Bürgermeister informierte, dass die Gemeinde Ehrenkirchen zur
Verbesserung des Hochwasserschutzes neben dem Neubau eines
Rückhaltebeckens oberhalb der Ortslage von Ehrenstetten auch den
Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens oberhalb von Gütighofen
prüfen lässt.

Stellungnahme zu einer Bauvoranfrage
Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen zur Bauvor-
anfrage für den Neubau eines Wohnhauses in der Kuckucksbadstra-
ße erteilt und den erforderlichen Befreiungen von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes „Unterdorf“ zugestimmt, allerdings muss der
im Bebauungsplan ausgewiesene Fußweg über das Baugrundstück
erhalten werden. Hinsichtlich des genauen Verlaufs muss noch eine
Regelung gefunden werden.

Neue Homepage der
Gemeinde
www.bollschweil.de

Kennen Sie schon die Seite FREIWILLIGE FEUERWEHR???

Unter GEMEINDE finden Sie die Seite FREIWILLIGE FEUER-
WEHR mit den Unterseiten EINSATZABTEILUNG BOLLSCHWEIL,
EINSATZABTEILUNG ST. ULRICH und JUGENDFEUERWEHR.

Neben den Kontaktdaten der Verantwortlichen der Gesamtwehr, der
Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich und der Jugendfeuerwehr fin-
den Sie dort u.a. auch die Feuerwehrsatzung sowie den Dienstplan
und die Übungstermine.

Die Freiwillige Feuerwehr leistet bei Bränden und öffentlichen Not-
ständen, die durch Naturereignisse und Unglücksfälle verursacht
sind, Hilfe und schützt vor drohenden Gefahren. Außerdem leistet die
Feuerwehr technische Hilfe zur Rettung von Menschen und Tieren
aus lebensbedrohlichen Lagen.

Informieren Sie sich über diese wichtige Einrichtung der Gemeinde,
in der sich etwa 70 Ehrenamtliche aktiv für Ihre Mitbürger engagieren!
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Sprechstunden der Rentenversicherung
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen die Rentenangele-
genheiten der Bürgerinnen und Bürger direkt vom Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und
nimmt Rentenanträge entgegen.

Seine nächsten Sprechstunde ist am 29. Juli 2010 sowie am 05. und
19. August 2010 im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Erdge-
schoss, Besprechungsraum Nr. 0.6.

Um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt Ehrenkirchen,
Frau Burget, Telefon 07633 804-21, oder Frau Kindel, Telefon 07633
804-23, wird gebeten.

Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis,
Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN + BIC) mitzu-
bringen.

Sollten Sie die o.g. Sprechstunden nicht wahrnehmen können, hilft Ihnen
bei Ihren Fragen zur Rentenversicherung auch gerne das Regionalzen-
trum Freiburg der Deutschen Rentenversicherung, Heinrich-
von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg, Telefon: 0761 20707-0, Fax:
0761 20707-110, E-Mail: regio.fr@drv-bw.de, weiter. Die Sprechzeiten
des Regionalzentrums Freiburg sind am Montag und Donnerstag von 8
bis 18 Uhr, am Dienstag und Mittwoch von 8 bis 16 Uhr und am Freitag
von 8 bis 12 Uhr.

Südbadenbus-Tarifinformation
Ab 1.8.2010 erhöht sich der zusätzlich zum RVF-Tarif bei allen Fahrten ab
1:00 Uhr zu zahlende Nachtbus-Zuschlag auf 2,50 Euro pro Person.

Erhöhte Waldbrandgefahr bei Trockenheit
und Hitze
„Mit der anhaltenden Hitze und Trockenheit steigt die Waldbrandge-
fahr. Eine kleine Unachtsamkeit wie eine Glasscherbe oder ein im ho-
hen Gras geparktes Auto mit erhitztem Katalysator kann dann schon
genügen, um einen Flächenbrand zu entfachen.“
Es gibt einige Regeln, die bei Spaziergängen im Wald eingehalten
werden müssen:
� Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzliches

Rauchverbot.
� Feuermachen ist nur an den offiziell fest eingerichteten Feuerstel-

len an Grillplätzen erlaubt. Bei besonders hoher Waldbrandge-
fahr können die örtlichen Forstämter auch dort das Feuermachen
untersagen.

� Grillen im Wald ist auch auf mitgebrachten Grillgeräten verboten.
� Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss mindestens 100 Me-

ter vom Waldrand entfernt sein. Bei der momentanen Trockenheit
sollte auch auf Wiesen auf offenes Feuer verzichtet werden.

� Auch an erlaubten Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt
und vor dem Verlassen vollkommen gelöscht werden.

� Herumliegende Glasflaschen und -scherben können durch den
Brennglaseffekt schnell zur Brandursache werden. Sie haben im
Waldnichtsverlorenundmüssenordnungsgemäßentsorgtwerden.

„Kommt es doch zu einem Brand oder wird ein unkontrolliertes Feuer
im Wald oder auf dem Feld entdeckt, ist es wichtig, schnell die Feuer-
wehr über die Rufnummer 112 zu alarmieren und dabei möglichst
präzise Ortsangaben zu machen“, so der Landesbranddirektor.
Waldbrandgefahrenprognose im Internet unter: http://www.agrowet-
ter.de/Agrarwetter/waldix.htm

Vorbereitungslehrgang
zur Staatlichen Fischerprüfung 2010
In Zusammenarbeit mit dem AV Staufen hält der Landesfischereiver-
band B-W e.V. den Pflichtvorbereitungskurs zur staatlichen Fischer-
prüfung ab. Dieser Kurs ist Voraussetzung für die Zulassung zur Fi-
scherprüfung, die landeseinheitlich am Freitag, den 19. November
2010 um 14.00 Uhr stattfindet.

Kursort:
Vereinsheim AV Staufen e.V. am Staufener Stadtsee
Kurs:
Beginn am 16.09.10 um 18.00 Uhr, danach immer Mo. + Do. 18.00
bis 21.15 Uhr und einmal am Wochenende; insgesamt 16 Termine
Kurskosten:
Erwachsene: Euro 115,-, Jugendliche: Euro 90,-, + Lehrgangsunter-
lagen / Fragenkatalog (Material wird beim ersten Termin vorgestellt
und besprochen)
Prüfungsgebühr:
Euro 25,-
Kursinhalte:
Fischkunde; Gewässerökologie; Naturschutz; Gerätekunde; Rechts-
kunde; Versorgen und Verwerten

WICHTIG:
Für die Zulassung zur Prüfung ist es notwendig, Pflichtstunden in al-
len Bereichen zu absolvieren. Es besteht also Anwesenheitspflicht.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, für die Möglichkeit der Teilnahme
gilt die Reihenfolge der eingegangenen Anmeldungen.

Infos/Anmeldung:
Download unter www.fischer-kurs.de oder telefonisch anfordern
Frau Uhlmann, Tel. 07633 10150

Kirschenfest in Opfingen
Die Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald veranstaltet am 11. Juli von 10 bis 16 Uhr
ein Kirschenfest im Lehr- und Versuchsgarten für Obstbau in Frei-
burg-Opfingen. Neben Führungen für den Erwerbsobstbau zu interes-
santen Kirschsorten, aktuellen Pflanzenschutzproblemen und Sorten-
und Unterlagenversuchen bei Süßkirschen stehen auch eine allgemei-
ne Führung zum Thema „Die Vielfalt der Kirschen“ und eine Vorfüh-
rung einer Sortiermaschine für Kirschen auf dem Programm. Daneben
gibt es Infostände unter anderem zu Themen wie Kirschenüberda-
chung, Technik im Obstbau, Beregnungsanlagen, Pflanzenschutz
oder Arbeitssicherheit beim Ernten. Das Forum ernähren, bewegen,
bilden Breisgau-Hochschwarzwald informiert zudem unter dem Motto
„Gut Kirschen essen - und trinken“. Begleitet wird das Fest durch eine
Kirschsortenausstellung und Obstverkauf. Für das leibliche Wohl sor-
gen die Landfrauen aus Freiburg-Opfingen. Der Versuchsgarten liegt
mitten in den Weinbergen des Tunibergs in der Nähe des Abzweigs
Wippertskirch im Bereich der Kreisstraße zwischen Waltershofen und
Merdingen oder von Opfingen kommend in Richtung Griestal. Der Ab-
zweig nach rechts zum Versuchsgarten ist ausgeschildert.

Weitere Informationen erteilt Stefanie Lapcik vom Fachbereich Land-
wirtschaft beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald unter der
Telefonnummer 0761 21875836 oder per E-Mail unter stefanie.lap-
cik@lkbh.de

� Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich
Montag, 12.07.2010, 19.30 Uhr, Gr. A / B, Grf. T. Albert, Objektübung
in Bollschweil
Montag, 12.07.2010, 19.30 Uhr, Gr. 1 / 2 / N, Grf. T. Wiesler, M. Lais,
Objektübung in St. Ulrich
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� Abteilung St. Ulrich
Zur Teilnahme an der Prozession anlässlich des Ulrichsfestes treffen
wir uns am Sonntag, 11.07.2010 um 9.15 Uhr in Uniform beim Gerä-
tehaus.
Um möglichst vollzählige Teilnahme wird gebeten.

� Jugendfeuerwehr
Sonntag, 11.07.2010, 15.00 Uhr, Ulrichsfest, Betreuung der Spiele

10.07.2010
Martin Disch, Hexentalstr. 7 75 Jahre
10.07.2010
Hedwig Schwizler, Schulstr. 8 72 Jahre
15.07.2010
Johann Sumser, St. Ulrich 40 A 80 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden
wollen!

Montag, 12.07.2010
Gelber Sack

Dienstag, 13.07.2010
Biotonne, Graue Tonne

Informationen für die Eltern der Kinder im
Kindergarten St. Joseph
In den letzten Wochen und Monaten haben wir uns mit der Erweite-
rung des Betreuungsangebotes und der Trägerschaft des Kindergar-
tens St. Joseph beschäftigt.
Heute können wir Ihnen mitteilen, dass die Gemeinde Bollschweil
und die Katholische Kirchengemeinde St. Hilarius Bollschweil einen
Kompromiss erreicht haben, mit dem wir auch weiterhin die Betreu-
ung der Kinder in Bollschweil anbieten können:
Der bestehende Kindergartenvertrag wird aktualisiert, die Gemeinde
trägt künftig 90 Prozent, die Kirchengemeinde 10 Prozent der laufen-
den nicht gedeckten Kosten.

Die Kirchengemeinde verkauft das Kindergartengebäude mit dem
Gelände an die Gemeinde, bleibt aber weiterhin Träger des Kinder-
gartens. Die Gemeinde als künftiger Eigentümer wird im September
mit den erforderlichen Umbauarbeiten zur Einbeziehung der bisher
von der Sozialstation genutzten Räumen beginnen, sodass voraus-
sichtlich ab April 2011 die Kleinkindbetreuung (U 3) angeboten wer-
den kann.

Wir danken den Eltern, dem Elternbeirat, dem Kindergartenteam un-
ter der Leitung von Frau Hermann für ihr Engagement und ihr Ver-
ständnis sowie allen Entscheidungsträger, dass nun endlich diese
Lösung gefunden werden konnte.

Pfarradministrator Thomas Denoke, Kath. Kirchengemeinde St. Hila-

rius Bollschweil

Bürgermeister Josef Schweizer, Gemeinde Bollschweil

Land schafft Leben
Kunst, Kultur und Kulinarisches im Bildungshaus
Kloster St. Ulrich

Samstag, 10. Juli 2010, 20 Uhr
Kultur unterm Sternenhimmel
Open air im Klosterhof: „Z’dumm zum Milchhole!“ lautet der Titel des
aktuellen Kabarett-Programms der „Wilden Wälder“. Die „Badische
Bratwurschtmusig“ aus Kirchzarten bietet stimmungsvolle Tanzbo-
denmusik zum Mitmachen. Für Bewirtung ist gesorgt. Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung im Saal statt.

Sonntag, 11. Juli 2010, ab 10:15 Uhr
Kunst, Kultur und Kulinarisches
A-capella Musik mit den „Ohrwürmern“, Mundart von Ulrike Derndin-
ger und Heinz Siebold, Jazz, Rock und Pop mit „Mr. Bojanlges“ und
Kunstausstellungen von Annette Leupolz (Malerei) und Steffen Kern
(Fotografie) - garniert mit einem schmackhaften Buffet aus der Klos-
terküche (regional und saisonal).
Separates Kinderprogramm.

Kreatives Schreiben
Hinter allen Worten, das ist mein Leben
Seminar vom 16. – 18. Juli 2010
Leitung: Iris Beck, Gestaltpädagogin

Informationen und Anmeldung

Bildungshaus Kloster St. Ulrich
79283 Bollschweil
Tel. 07602 9101-0
Fax 07602 9101-90
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen von 8 - 8 Uhr,
Montag bis Donnerstag 18 - 8 Uhr, Freitag 16 - 8 Uhr

neu: Tel. 01805 19292-300

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 0761 8850830 oder 07631 19222

Notrufadresse für Strom
Energiedienst Netze GmbH - Netzleitstelle Rheinfelden
Tel. 0180 1605044

Störungsmeldestelle für Gas
Badenova Tel. 0800 2767767

Störungsmeldestelle für KabelTV
PrimaCom Service Tel. 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
� Donnerstag, 08.07.2010
Faust-Apotheke
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 958220
08:30 bis 08:30 Uhr
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� Freitag, 09.07.2010
Bad-Apotheke Krozingen
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 92840
08:30 bis 08:30 Uhr
� Samstag, 10.07.2010
Kirchberg-Apotheke
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 8794
08:30 bis 08:30 Uhr
� Sonntag, 11.07.2010
Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 6263
08:30 bis 08:30 Uhr
� Montag, 12.07.2010
Paracelsus-Apotheke
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 150150
08:30 bis 08:30 Uhr
� Dienstag, 13.07.2010
Kirchberg-Apotheke
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 8794
08:30 bis 08:30 Uhr
� Mittwoch, 14.07.2010
Rebland-Apotheke
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 6371
08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Herzliche Einladung zum Ulrichsfest!
Samstag, 10. Juli 2010
08.00 Uhr: Frühschicht der Jugend, anschließend gemeinsames
Frühstück
18.30 Uhr: Benefizkonzert mit dem Jugendchor, dem LadiesChoir,
Bläsern und Orgel. Der Erlös ist für die Mini-Wallfahrt nach Rom be-
stimmt.
Sonntag, 11. Juli 2010
09.30 Uhr: Festgottesdienst mit anschließender Sakramentsprozes-
sion durch das Dorf und Station am Ulrichsbrünnele.
Die Festpredigt hält in diesem Jahr Weihbischof Rainer Klug.
Der Kirchenchor singt, unterstützt von Musikern aus der Region, die
Missa brevis Sancti Johannis de Deo (Missa Nr. 7 in B, kleine Orgel-
messe) von Joseph Haydn.
14.30 Uhr: Ulrichsvesper mit Segnung des Ulrichswassers;
anschließend gemütliches Beisammensein, Platzkonzert der Trach-
tenkapelle St. Ulrich beim Gasthaus zum Rössle, auf dem Schulhof
Spielangebote der Jugendfeuerwehr für die Kinder

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage
http://www.kath-obere-moehlin.de/html/st_ulrich.html

„Alle Wege führen nach Rom“
Ein Benefizkonzert für die Ministranten mit Orgel, Bläsern und viel

Gesang

Die Ministranten St. Ulrich laden Sie heute herzlich zu einem Benefiz-
konzert zugunsten der bevorstehenden Ministrantenwallfahrt nach
Rom ein. Es wird am Samstag, den 10. Juli 2010 um 18.30 Uhr in
der Pfarrkirche St. Ulrich stattfinden und somit das Festwochenen-
de um das Ulrichsfest komplettieren. Es erwartet Sie ein vielfältiges
Programm, welches vom Jugendchor St. Ulrich, dem LadiesChoir St.
Ulrich, Bläserensembles sowie Markus Uhl an der Orgel mitgestaltet
wird. Das Programm reicht von klassischen Orgelwerken über eine
Telemann-Kantate und Bläserwerke von Mozart und Mendelssohn
hin zu modernen geistlichen Chorkomposition, dem „Neuen geistli-
chen Lied“.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden für die Ministranten und ihre
Romwallfahrt sind herzlich willkommen.
Im Anschluss an das Benefizkonzert findet ein Umtrunk im Innenhof
rund um den Taufstein statt.
Der Erlös daraus ist ebenfalls für die Ministranten bestimmt.
Sollte Deutschland an diesem Abend das Spiel um Platz 3 bestreiten,
wird das Spiel live im Innenhof übertragen. Der Umtrunk findet bei je-
dem Wetter statt.

Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
Die Ministranten St. Ulrich

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 10.07.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11.07.2010
9.00 Uhr Messfeier

� Evangelische Kirchengemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 11.07.2010
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 12.07.2010
20.15 Uhr Blockflötenkreis
Donnerstag, 15.07.2010
20.15 Uhr Kirchenchor
Freitag, 16.07.2010
20 Uhr Gospelchor
Samstag, 17.07.2010
17.30 Uhr Gospelchor

Altenhilfe – Essen auf Rädern
Tel. 07633 8404

Altenhilfe – Hausnotrufdienst
Tel. 0761 8965421

Altenhilfe - Hauswirtschaftlicher Dienst
Tel. 07633 13870

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 953320, Frau
Ostrowski

Familie u. Betrieb e.V., Gütle 5, 79283 Bollschweil
Beratungsgespräche nach Vereinbarung, Tel. 07602 920180

Gemeindepsychiatrische Dienste im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Beratung und Hilfen für psychisch Erkrankte, Sozialpsychiatrischer
Dienst, Tagesstätte, Betreutes Wohnen u.
Begleitetes Wohnen in Familien, Belchenstr. 13, Bad Krozingen, Tel.
07633 95807-0, Bürozeiten: Mo, Di, Mi u. Fr 9– 12 Uhr, Termine nach
Vereinbarung, Tel. 07633 958070

Helferkreis Bollschweil
Ansprechpartner: Maria Otte, Tel. 07633 81587 und Rita Wacker, Tel.
07633 5130

Hilfe für bürgschaftsgeschädigte Frauen
DGV, Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Freiburg, Tel. 0761 4019879, Mo.
u. Di. 9-12 Uhr u. Do. 14-16 Uhr
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Integrationsfachdienst – Beratungsstelle für schwerbehinderte,
psychisch erkrankte u. hörbehinderte Arbeitnehmer/innen u.
deren Arbeitgeber
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel. 0761 36894-500, Fax. 0761
36894-455, ifd@ifd-freiburg.de

Offene Altenhilfe
Offene Altenhilfe des Caritasverbandes Bad Krozingen, Am Alaman-
nenfeld 14, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 16219

Pflegetreff Schallstadt
Lindenstr. 16 (altes Rathaus), Schallstadt, Tel. Mo. – Fr. von 8 – 16
Uhr, Tel. 07664 6139990
Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
Tel. 07636 694 oder 07631 3279

SOS werdende Mütter e.V.
Tel. 0160 5520293 rund um die Uhr

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 953310, Frau Meis-
ter

Stiftung St. Nikolauspflege für Sehgeschädigte
Infos unter Tel. 0711 6564252, Am Kräherwald 271, 70913 Stuttgart
oder 06221 619119, Vangerowerstr. 14/1, 69115 Heidelberg

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 (vertraulich, anonym, kostenfrei rund um die Uhr)
Kinder- u. Jugendtelefon montags – freitags 14-19 Uhr, (vertraulich,
anonym, kostenfrei) Tel. 0800 1110333

Verkehrspsychologische Beratung
Dipl. Psych. Gabriele Heublein, Tel. 07665 5921

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung, Prävention, Kronenmattenstr. 2a, 79100
Freiburg
Tel: 0761 156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de

Mobile Jugendarbeit
Ehrenkirchen & Bollschweil
Beratung, Unterstützung und Begleitung
für Jugendliche in allen Lebenslagen

Sprechzeiten Kontaktstelle:

jeweils montags und donnerstags von 16.30 Uhr – 18 Uhr in der
Jengerstraße 8
Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie mich unter der Nummer:
0176 41049381 oder per Emai l unter: omj.ehrenkir-
chen-bollschweil@gmx.de

Andrea Kirner

Hilfe von Haus zu Haus
Obere Möhlin
Fahrdienst!
...Sie benötigen einen Fahrdienst zum Arzt,
ins Krankenhaus oder für den Einkauf!

Die Einsatzleitungen beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-
sönlich für Sie da. Sonst können Sie Ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:
Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –
12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.

Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls
von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:
hilfe@obere-moehlin.de

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“,
Leimbachweg 2, Bollschweil:

Do., 08.07., 20.00 Uhr
Agenda-Treffen
Heute abend treffen sich alle Agenda-Gruppen im Alten Rathaus.

Fr., 09.07., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

So., 11.07., 15.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung „Unter ferner liefen / Alche-Mist. Kostproben aus
meinem Labor“ von Angela Frädrich.
Autodidaktisches Arbeiten im Gestalten, Verarbeiten, Aufräumen,
Bauen, Umbauen, experimentieren in Gedanken, Wort und Tat.
Angela Frädrich: 1.58 Groß, Schuhgröße 38-39, 4 x 7 Jahre Boll-
schweilerin
Heute zum letzten Mal.

Di., 13.07., 15.00 - 17.00 Uhr
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
Wir bringen bekannte Spiele mit.Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wir holen Sie gerne ab!
Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel. 8740) oder Frau Wacker (Tel.
5130)

Di., 13.07., 20.00 Uhr
Der Arbeitskreis Marie Luise Kaschnitz trifft sich.
Wir bemühen uns in vielfältiger Weise um die Aufrechterhaltung der
Erinnerung an das Leben und die Werke der berühmten Schriftstelle-
rin in unserer Gemeinde. Unsere Treffen verstehen sich weiterhin als
offener Kreis - bei Interesse sind Sie uns herzlich willkommen.

Fr., 16.07., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Der bolando Förderverein lädt ein:
Am Mittwoch, 14.07.2010 spielt ab 21 Uhr „Barrel of Blues“ (aus Eh-
renkirchen und Freiburg) auf der bolando-Bühne. An diesem Abend
läuft der Gasthausbetrieb normal weiter.
Somit können Sie doppelt genießen: Lecker essen und Live-Musik.
Der Eintritt ist frei!
Weitere Infos zur Veranstaltung und zur Band finden Sie wie gewohnt
unter: www.bolando.de/veranstaltungen

Zur Mitgliederversammlung des bolando-Fördervereins am
09.07.2010, 20.30 Uhr im bolando, Nebenraum möchten wir alle Mit-
glieder und Interessierten herzlich einladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Ausblick
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Sachstand bolando Genossenschaft
7. Satzungsänderung und Änderung Vereinsname
8. Entlastung
9. Wünsche und Anträge

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
Sonntag, 11. Juli
„Auf den Spuren unserer Vorfahren“
Steinbach Hirschen-Glashütte-Hexenloch Mühle-Brennersloch-
Neukirch-Neueck
Treffpunkt: 9 Uhr/Hbf, Zug Seebrugg
Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja
Aufstieg: 350 m, Gehzeit 4 Std/12 km, mittel
Führung: Hildegard Buchholz, Tel: 0761 493057,
Mobil: 0175 7314055

14. Juli
„Mittwochwandertreff“
Leichte Wanderung, ca. 2 Stunden
Treffpunkt: 10 Uhr Hbf (Halle)
Organisation/Information: Hildegard Buchholz, Tel. 0761 493057,
Mobil: 0175 7314055

Gäste sind herzlich willkommen

Spvgg. Bollschweil-Sölden
� Aktive
Nach einer für unsere Aktiven nur kurzen Sommerpause geht`s
schon wieder los.
Die Vorbereitung auf die Bezirksliga beginnt am Montag 12.07.10 um
18:45 Uhr mit einem ersten Training.

Das erste Spiel ist dann auch gleich ein Pflichtspiel. Am Freitag 16.06.
um 18:45 geht es um die Qualifikation zur Teilnahme am Verbands-
pokal.
Wir erwarten zu Hause den aus der Verbandsliga abgestiegenen
Landesligisten SF Elzach/Yach.

Die Spiele während der Vorbereitung:
Freitag, 16.07.
18:45 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden - SF Elzach/Yach (LL)
Samstag, 17.07.
18:30 Uhr VfR Hausen A-Junioren (BL) - SpVgg Bollschweil-Sölden
Sonntag, 25.07
17:00 Uhr VfR Hausen I (VL) - SpVgg Bollschweil-Sölden I
Donnerstag, 29.07.
19:00 Uhr SF Buggingen/Seefelden (KL B) - SpVgg Boll-
schweil-Sölden
Sonntag, 01.08.
Erste Hauptrunde Verbandspokal oder 1. Hauptrunde Bezirkspokal
Donnerstag, 05.08.
18:45 Uhr PSV Freiburg - SpVgg Bollschweil-Sölden
Sonntag, 08.08.
Ggfs. Zweite Hauptrunde Bezirkspokal
Sonntag, 15.08.
1. Saisonspiel

Freitag, 09.07.2010, 19 – 24 Uhr und Samstag, 10.07.2010,
15 – 18 Uhr
Bad Krozinger Sambatage in der Fußgängerzone

Samstag, 10.07. – Montag, 12.07.2010
Sommerfest des Musikvereins Sölden mit einzigartigem Flohmarkt
bei der Saalenberghalle

Samstag, 10.07.2010, 20 Uhr
Konzert des Musikvereins Sölden (Österreich) bei der Saalenberg-
halle

Samstag, 10.07. – Sonntag, 11.07.2010
Hock im Schopf beim Feuerwehrgerätehaus in Hofsgrund
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